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Damen Bezirksklasse A Gruppe 3 Mitte (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

SC Hassenberg : TTC Eigensdorf 
Freitag, 23.02.2024, 19:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des SC Hassenberg gegen den TTC 
Eigensdorf

Das war kaum zu fassen: Mit 5:5 in den Spielen und mit 18:19 Sätzen trennten sich die Spielerinnen
des TTC Eigensdorf beim Auswärtsspiel in der Damen Bezirksklasse A Gruppe 3 Mitte (Bayerischer
TTV - Oberfranken-West) am Freitagabend vom SC Hassenberg. Rund 150 Minuten dauerte das
Match, ehe das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errungen wurde. Eine
starke Leistung zeigte Ulrike Hempfling, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Hempfling / Knauer gelang es, Mania / Stephan im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Gross / Bürger bekamen ihre Gegnerinnen Kunz / Angermüller dagegen beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Wie deutlich der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Gross / Bürger im
gesamten Match nur 6 Punktgewinne gelangen. Passende spielerische Mittel hatte daraufhin Ulrike
Hempfling indes letztlich an der Hand, um Sonja Kunz zu distanzieren, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Der Zwischenstand des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Karin
Mania hatte Karin Knauer nur im ersten Satz eine Chance. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte Stefanie Gross letztlich auf Lager, um Beate Angermüller final zu gefährden, somit stand es am
Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 10:12, 4:11, 6:11. Birgit Bürger hatte
derweil gegen Ines Stephan bei ihrem 3:0 wiederum keine Probleme. Nachdem beide Spielerinnen
die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 3:3. Ulrike
Hempfling gelang es Karin Mania zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass sie ihre Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Ein hartes Stück
Arbeit hatte Karin Knauer gegen Sonja Kunz zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Nichts auszurichten hatte indes derweil Stefanie Gross bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Ines Stephan, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren.
Da war final wirklich nichts zu holen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Birgit Bürger und Beate Angermüller, bevor das 2:3
feststand. Mit diesem Sieg hat Angermüller nun 7 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen,
während sie bislang 9 Einzel verlor. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden des SC Hassenberg geht es nun im nächsten Spiel am 08.03.2024
gegen den TV 1886 Ebersdorf, während der TTC Eigensdorf am 28.02.2024 gegen den TSSV Fürth
am Berg antritt.

 Statistik:
 SC Hassenberg

Doppel: Hempfling / Knauer 1:0, Gross / Bürger 0:1 
Einzel: U. Hempfling 2:0, K. Knauer 1:1, S. Gross 0:2, B. Bürger 1:1 

 TTC Eigensdorf
Doppel: Mania / Stephan 0:1, Kunz / Angermüller 1:0 
Einzel: S. Kunz 0:2, K. Mania 1:1, B. Angermüller 2:0, I. Stephan 1:1


